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Von Jochen Schrievers

Wittmund – Durch die Turnie-
re im friesländischen  Dangast 
ist Beach-Handball in der Re-
gion bekannt geworden. Doch 
auch nachdem der TuS Obens-
trohe als Veranstalter das 
Spektakel am Strand einge-
stellt hat, gehören  Handball 
und Sand weiter fest zusam-
men. So richtete die HG Jever/
Schortens im vergangenen 
Jahr ein Turnier im Rahmen 
der HVN-Beach-Tour aus. 

Nach dem großen Erfolg im 
Vorjahr will der Verband  in 
diesem Sommer die Tour fort-
setzen. Um das Projekt weiter 
voranzutreiben und zu profes-
sionalisieren wurde eine 
Arbeitsgruppe ins Leben geru-
fen. „Bereits im vergangenen 
Jahr konnten wir  am Ende in 

Handball  Verband sucht noch nach Ausrichtern
Neuauflage der Beach-Tour 

fast allen Altersklassen einen 
Landesmeister ausspielen. Für 
die HVN-Beach-Tour 2022 hof-
fen wir, noch mehr Vereine für 
dieses Format begeistern zu 
können“, sagt Miriam Horn-
ing, Leiterin der Arbeitsgrup-
pe Beach-Tour. Der Start des 
Spielbetriebs ist für das Him-

melfahrtswochenende am 28. 
und 29. Mai geplant. Vereine, 
die sich als Ausrichter bewer-
ben,  oder Teams, die an einem 
der Turniere teilnehmen wol-
len, finden die entsprechen-
den Formulare auf der Inter-
netseite des Verbands.
P @  www.hvn-online.de

Spektakel ist nahezu garantiert

Beach-Handball  soll kein Er-
satz zum Spiel in der Halle 
sein. Vielmehr bieten die 
Duelle auf Sand eine zusätz-
liche Aktivität in den Som-
mermonaten.

Pro Team   stehen drei Feld-
spieler und ein Torwart auf 
dem Feld. 

Torwart-Tore,  Spin-Shoots 
(Treffer nach einer Pirouet-
te) und  Tore nach Kempa-
Tricks sowie Strafwürfe zäh-
len doppelt.

Auch Eigentore sind beim 
Beach-Handball möglich. 
Sie zählen wie reguläre Tref-
fer einen Punkt. Im vergangenen Jahr lieferten sich die Teams unter anderem 

in Jever Duelle auf Sand. BILD: Thomas Breves

Von Jochen Schrievers

Müggenkrug/Detern – Für die 
meisten Boßler in Oldenburg 
und Ostfriesland ist die Saison 
beendet. Für die besten Mann-
schaften steht der Höhepunkt 
jedoch noch aus. Am Sonntag 
geht es auf den Strecken in 
Müggenkrug und Detern im 
FKV-Finale um den Verbands-
titel der Frauen I und Männer 
I. Die jeweils drei stärksten 
Teams der Landesligen aus Ol-
denburg und Ostfriesland 
sind startberechtigt. 

 Frauen I

 Auf der Müggenkruger 
Straße kämpfen ab 13 Uhr die 
Frauen um Meisterehren. Der 
Abwurf befindet sich kurz hin-
ter der Einmündung in den 
Schnapper Weg. Von dort aus 
geht es in Richtung Collrunge. 
Als ostfriesischer Landesmeis-
ter startet „Good wat mit Diet-
richsfeld“. Die Werferinnen 
aus dem Kreisverband Aurich 
haben gute Erinnerungen an 
das Geläuf, das im hinteren 
Teil von der Collrunger Mann-
schaft genutzt wird. Mit neun 
Schoet setzte sich Dietrichs-
feld hier im November durch. 
Vor allem die Gummigruppe 
kam mit der Strecke sehr gut 
zurecht. Erst vor drei Wochen 
machte der Tabellenzweite 
von „Noord“ Norden dort Sta-
tion und setzte sich mit vier 

um die Landesmeisterschaft. 
Am Ende hatten beide 25:3 
Punkte auf dem Konto. Jubeln 
durften die Halsbekerinnen. 
Sie hatten zwei Schoet mehr 
auf der Habenseite. Als dritter 
Vertreter tritt Kreuzmoor/
Bekhausen an. Auch wenn die-
se Mannschaft als klarer 
Außenseiter gilt, ist sie immer 
für eine Überraschung gut.

 Männer I

Die Männer messen sich in 
Deternerlehe. Abwurf ist 
beim Landhandel Folkerts, 
wo auch Parkplätze zur Verfü-
gung stehen. Von dort geht es 
unter der Autobahn hindurch 
auf die Norderstraße. Los geht 
es um 12.30 Uhr. Die Ostfrie-
sen schicken mit „Gute Hoff-
nung“ Pfalzdorf, „Ostfrees-
land“ Reepsholt und „Ostfri-
sia“ Rahe drei Teams ins Ren-
nen, die an einem guten Tag 
allesamt für den Titel in Frage 
kommen. Ihr ärgster Konkur-
rent auf Oldenburger Seite 
dürfte einmal mehr Grabstede 
sein. Mit 26:2 Punkten sicher-
ten sich die Boßler aus der 
Friesischen Wehde unange-
fochten den Titel. Als Zweit-
platzierter der Oldenburger 
Landesliga reist Halsbek an. 
Für die Ammerländer muss 
ebenso wie für Kreuzmoor/
Bekhausen schon alles passen, 
soll am Ende der Titel gewon-
nen werden.

Boßeln  FKV-Finale der Frauen I und Männer I am Sonntag – Strecken in Müggenkrug und Detern 

Hoffen auf den ganz großen Wurf

Wurf durch. Mit drei Schoet 
gewann der dritte ostfriesi-
sche Verein,  „He löpt noch“ 
Südarle seinen Vergleich mit 

Müggenkrug. Nur auf die Stre-
ckenkenntnis sollten sich die 
Ostfriesinnen nicht verlassen. 
Aus Oldenburg reisen starke 

Konkurrenten an. Die Teams 
aus Halsbek und Schweine-
brück lieferten sich bis zum 
Schluss ein packendes Duell 

Die  Pfalzdorfer (Jens Henkel beim Wurf)  wollen nach dem ostfriesischen Titel auch die FKV-
Meisterschaft perfekt machen. BILD: Jochen Schrievers

Von Carmen Böhling

Emden/Antalya – Kickers Em-
den-Spieler Ibrahim Sillah ist 
nach seiner Berufung in die 
Nationalmannschaft von Sier-
ra Leone in den Flieger gestie-
gen, um insgesamt drei 
Freundschaftsspiele in Antalya 
zu bestreiten. Auf Anfrage der 
Sportredaktion schrieb er: „Ich 
bin gut in der Türkei angekom-
men. Jetzt steht für mich das 
erste gemeinsame Training 
mit der Mannschaft an.

Auf der Agenda des Mittel-
feldspielers von Kickers Em-

den steht am Donnerstag, 24. 
März, das erste Freundschafts-
spiel gegen die Nationalmann-
schaft von Togo. Fest steht je-
doch auch, dass Sillah im kom-
menden Auswärtsspiel des 
BSV Kickers Emden gegen Ar-
minia Hannover nicht mit von 
der Partie sein wird. „Ich bin 
erst am 30. März wieder zu-
rück in Emden“, bestätigte Sil-
lah. Am Sonntag, 27. März, 
spielt er mit der sierra leoni-
schen Nationalmannschaft 
gegen Liberia. Am darauffol-
genden Dienstag, 29. März, 
steht noch eine Partie gegen 

die Fußballnationalmann-
schaft der Republik Kongo an, 
bevor es für den 26-Jährigen 
zurück nach Deutschland geht.

Auch wenn die Berufung in 
die Nationalmannschaft für 
Sillah nach eigener Aussage 
eine große Ehre ist, liegt sein 
Fokus weiterhin auf einem 
Ziel, dass er gemeinsam mit 
dem BSV Kickers Emden errei-
chen will – der Aufstieg in die 
Regionalliga. Aktuell belegt 
der BSV Platz zwei in der Auf-
stiegsrunde, könnte aber am 
kommenden Wochenende die 
Tabellenspitze erobern.

Fußball  Ibrahim Sillah fürs Nationalteam nominiert 
Antalya statt Hannover

Ibrahim Sillah (links) ist bereits in das Training mit der Natio-
nalmannschaft von Sierra Leone eingestiegen BILD: SLFA

Ostfriesland/jos – Für die 
Boßler der Altersklassen geht 
es am Samstag um die Landes-
meisterschaft. Auf drei Stre-
cken messen sich die besten 
Teams der Frauen III und IV 
sowie der Männer IV und V. 
Startberechtigt sind die jewei-
ligen Kreismeister der sechs 
ostfriesischen Kreise Aurich, 
Esens, Friedeburg, Leer, Nor-
den und Wittmund. 

In Akelsbarg geht es um 
13.30 Uhr mit den Wettkämp-
fen der Männer IV los. Diese 
Altersklasse musste kurzfristig 
umziehen. Eigentlich hätte in 
Leegmoor geworfen werden 
sollen. Da Leegmoor als Auri-
cher Kreismeister qualifiziert 
ist und keinen Heimvorteil ha-
ben soll, wurde nach Akels-
barg ausgewichen. Um 14 Uhr 
folgen auf derselben Strecke 
die Frauen III. Parkplätze ste-
hen am Dorfgemeinschafts-
haus bereit.  Die Frauen IV tre-
ten in Neudorf an. Auch hier 
erfolgt der Anwurf um 14 Uhr.  
Parken ist am Neudorfer 
Grenzweg möglich. 

Am Kukelorum in Rahe 
wird es für die Männer V ernst.  
Die Routiniers beginnen ihren 
Vergleich ebenfalls um 14 Uhr. 
Für Parkplätze ist direkt am 
Kukelorum gesorgt. Training 
ist auf allen Strecken bis eine 
Stunde vor Sonnenuntergang 
erlaubt. Die genauen Abwurf-
punkte und Streckenbeschrei-
bungen gibt es auf der Home-
page des Landesverbands.
P @  www.lkv-ostfriesland.de

Routiniers
kämpfen 
um Titel
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Esens/jos – Die Bezirksliga-
Fußballer des TuS Esens ste-
cken nach wie vor in der Vor-
bereitung auf die anstehende 
Aufstiegsrunde. Am Dienstag-
abend trat die Mannschaft 
von Trainer Ralf Backhaus 
beim FC Norden zum Test an. 
Die Partie endete mit einem 
leistungsgerechten 2:2. Manu-
el Meints brachte den TuS in 
Front. Zwischenzeitlich drehte 
Norden die Partie und führte 
seinerseits mit 2:1. In der 82. 
Minute glich Niklas Sukowski 
per Strafstoß zum 2:2-End-
stand aus. Zwar sei mehr drin 
gewesen, aber die eigene Feh-
lerquote habe das verhindert, 
fasste Backhaus zusammen. 
Einen guten Eindruck haben 
die A-Junioren hinterlassen, 
die immer stärker ins Team in-
tegriert werden. Gerade mit 
Blick auf die neue Saison bie-
tet der vereinseigene Nach-
wuchs Alternativen. Einige der 
jungen Sportler plane er fest 
ein, sagte Backhaus.

A-Junioren
fügen sich 
gut ein
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Mit den Mannschaften der 
Altersklassen sind die ost-
friesischen Boßler am Sams-
tag in die Landesmeister-
schaft gestartet. Bei den 
Frauen III verpasste Neu-
schoo (Elfriede Rabenstein 
im Bild) den Titel nur knapp 
und wurde hinter Theener 
Zweiter. Bei den Frauen IV 
landete Westeraccum auf 
Rang drei. Im Feld der Män-
ner IV siegte Blomberg klar 
vor Burhafe, Leerhafe wurde 
Fünfter. Mit einem Schoet 
Vorsprung sicherten sich die 
Männer V aus Leerhafe die 
Landesmeisterschaft. Sie 
verwiesen Großheide auf 
Rang zwei, Westeraccum 
wurde Dritter. Willen musste 
sich mit dem fünften Platz 
begnügen. BILD: Jochen Schrievers

Routiniers
ermitteln
Meister

Von Jochen Schrievers

Middels – Der Kampf um den 
Einzug in die Aufstiegsrunde 
der Fußball-Bezirksliga ist 
noch nicht entschieden. Der 
TuS Middels hat auch sein 
zweites Nachholspiel gewon-
nen und darf sich weiter Hoff-
nungen machen. „Wenn uns 
im Oktober jemand gesagt 
hätte, dass wir noch in die Auf-
stiegsrunde kommen können, 
hätte das niemand geglaubt“, 
sagte Sven Glöckner, Trainer 
der Middelser, nach der Partie 
gegen den FC Norden. Aber die 
Chance ist größer denn je. 
Auch wenn der 1:0-Erfolg über 
die Norder sicherlich keine 
fußballerische Glanzleistung 
war, gibt er drei Punkte. Und 
die benötigt Middels drin-
gend. 

Nach einem eher zähen ers-
ten Durchgang wurde es nach 
dem Seitenwechsel hektischer 
aber auch schwungvoller. Gute 
Einschussmöglichkeiten  blie-
ben aber weiterhin Mangelwa-
re. In der 67. Minute nahm 
Glöckner Glen Sokoli vom 
Platz. Er war schon angeschla-
gen in die Begegnung gegan-
gen. Für ihn kam Christian 
Janssen in die Begegnung. 
„Eigentlich hätte er sich einen 
Einsatz von Beginn an ver-
dient gehabt. Aber ich dachte 
mir, Glen muss sowieso ir-
gendwann raus, dann haben 
wir noch einen der Druck ma-
chen kann“, sagte Glöckner 
über den geplanten Wechsel. 
Und Janssen tat das, weswegen 

Fußball  Knapper 1:0-Erfolg über FC Norden – Endspiel gegen Strudden

Middels bleibt weiter im Rennen

er eingewechselt wurde. Er 
machte Druck und erzielte in 
der 70. Minute das Tor des Ta-
ges.

Am kommenden Samstag 
steht nun die entscheidende    
Begegnung für Middels an. Ab 

14 Uhr wird sich zeigen, ob die 
lange Aufholjagd am Ende be-
lohnt wird. Auch wenn Glöck-
ner gute Chancen für seine 
Mannschaft sieht, ist er mit 
der Entwicklung des Teams 
schon jetzt zufrieden. „Die 

Jungs sind näher zusammen-
gerückt und inzwischen ein 
eingeschworener Haufen. Da 
läuft jeder für jeden“, erklärt er. 
Aber den letzten Schritt, den 
Sprung in die Aufstiegsrunde, 
will er nun auch noch gehen.

Der TuS Middels hat auch sein zweites Nachholspiel gewonnen. Auch wenn es gegen Norden 
deutlich knapper zuging, als zuletzt gegen Weene. BILD: Jochen Schrievers

Von Jochen Schrievers

Wiesmoor – Die Bezirksliga-
Fußballer des VfB Germania 
Wiesmoor haben den Sprung 
in die Aufstiegsrunde und da-
mit den vorzeitigen Klassen-
erhalt verpasst. Beim SV SF 
Larrelt musste sich das Team 
von Trainer Frank Löning mit 
2:3 geschlagen geben.

Nach dem Sieg über den SV 
Holtland am Mittwoch hätte 
den Wiesmoorern ein Punkt 
gereicht, um in der Tabelle 
unter den ersten Vier zu lan-
den. Doch daraus wurde 
nichts. 

Die frühe Larrelter Führung 
glich Leon Zimmermann in 
der 59. Minute aus. Kurz da-
rauf gingen die Gäste aus 

Wiesmoor sogar in Führung. 
Doch die Larrelter wollten sich 
nicht so einfach geschlagen 
geben. Schließlich hatten sie 
auch noch die Chance auf die 
Aufstiegsrunde. 

Eine Viertelstunde vor En-
de der regulären Spielzeit 
keimte bei den Emdern wieder 
Hoffnung auf, als ihnen das 
2:2 gelang. Doch die Uhr tickte 

gegen sie. Mit jeder Minute 
schwanden die Chancen der 
Sportfreunde und die der 
Wiesmoorer stiegen. 90 Minu-
ten waren bereits gespielt, als 
doch noch Jubel aufseiten der 
Gastgeber aus Larrelt aufbran-
dete. Mit seinem Treffer zum 
3:2 schoss Patrick Bygus die 
Sportfreunde in der Nach-
spielzeit in die Aufstiegsrun-

de. Für Wiesmoor bedeute 
dies zeitgleich, dass es in der 
Abstiegsrunde weitergehen 
wird.

  Große Sorgen müssen sich 
die Wiesmoorer nicht ma-
chen. Sie nehmen 20 Punkte 
aus den Partien gegen die 
Mannschaften aus Borssum, 
Großefehn, Uplengen und Lo-
ga mit. 

Fußball  2:3-Niederlage bei den Sportfreunden Larrelt – Entscheidung in der Nachspielzeit
Germania Wiesmoor muss in die Abstiegsrunde

Esens/SV – Trotz erneuter 
kurzfristiger personeller Eng-
pässe haben die Landesklas-
sen-Handballerinnen des TuS 
Esens ihre beiden Punktspiele 
am Wochenende ausgetragen. 
Das Heimspiel gegen den SV 
SF Larrelt ging mit 19:25 Toren 
verloren. Auch beim TV Neer-
stedt II reichte es am Sonntag 
nicht zum Punktgewinn. Die 
Bärenstädterinnen unterlagen 
mit 25:35 Toren. 

Der kleine Esenser Kader 
hielt in der ersten Viertelstun-
de gut mit. Danach schlichen 
sich aber Fehler in der Offensi-
ve ein, die die Gäste bis zum 
Seitenwechsel zur 13:8-Füh-
rung nutzten. Im zweiten 
Durchgang lieferten sich die 
Teams eine ausgeglichene Par-
tie, doch der Rückstand war 
für den TuS  bereits zu groß 
und Larrelt brachte den 25:19-
Sieg nach Hause. 

Am Sonntag folgte die Par-
tie beim TV Neerstedt II. Aber-
mals musste der TuS personel-
le Veränderungen vorneh-
men.  Nach einem schwachen 
Start  fanden die Esenserinnen 
ihren Rhythmus und hielten   
einige Minuten mit. Nach 
einer Zeitstrafe verlor der TuS 
in der Defensive die Ordnung. 
Der TVN setzte sich  auf 16:8 ab 
und ging mit einer 19:11-Füh-
rung in die Pause.  Auch nach 
dem Seitenwechsel gelang es 
Esens nicht, näher heranzu-
kommen. Damit war auch die 
zweite Niederlage des Wo-
chenende besiegelt.

Zwei Partien
trotz neuer
Ausfälle

Fußball
Bezirksliga Weser-Ems 1 A 8er

TuS Middels - FC Norden 1:0
1. SV Hage 14 27:13 33
2. TuS Strudden 13 28:17 26
3. TuS Esens 14 28:17 25
4. SV Wallinghausen 14 27:20 19
5. TuS Middels 13 25:19 18
6. FC Norden 14 23:26 15
7. SpVg Aurich 14 20:34 11
8. TuS Weene 14 11:43 10

02.04.: TuS Strudden - TuS Middels

Bezirksliga Weser-Ems 1 B 10er
SV SF Larrelt - Germania Wiesmoor 3:2
TuS Pewsum - VfB Uplengen 6:3
Blau-Weiß Borssum - TV Bunde 1:3
Frisia Loga - SV Großefehn 0:0
Germania Wiesmoor - SV Holtland 1:0

1. TV Bunde 16 44:18 34
2. SV Holtland 16 18:12 29
3. TuS Pewsum 16 49:34 28
4. SV SF Larrelt 16 35:29 25
5. Germania Wiesmoor 15 28:21 23
6. Blau-Weiß Borssum 16 24:31 22
7. SV Großefehn 16 30:24 19
8. VfB Uplengen 16 16:42 9
9. Frisia Loga 16 8:41 4

Ostfrieslandliga - Staffel 1
TuRa Marienhafe - Conc. Suurhusen 1:2
Frisia Emden - RSV Visquard 2:2
FC  Loquard - TuS Esens II 2:0
Wolthusen - TuS Holtriem 2:4

1. Ostfrisia Moordorf 16 55:22 42
2. Conc. Suurhusen 16 38:24 29
3. TuRa Marienhafe 16 44:29 25
4. RSV Visquard 15 23:28 23
5. Frisia Emden 16 30:44 22
6. FC  Loquard 15 20:16 20
7. TuS Esens II 16 24:27 16
8. TuS Holtriem 16 30:51 13
9. Wolthusen 16 20:43 6

30.03.: RSV Visquard - FC  Loquard

Ostfrieslandliga - Staffel 2
TSV Ostrhauderfehn - Holter SV 2:2

1. Holter SV 14 39:24 29
2. SG Jheringsfehn/S. 14 31:20 25
3. TuRa Westrhauderfehn 13 34:16 22
4. TSV Ostrhauderfehn 14 39:24 22
5. SV Ems Jemgum 14 31:25 22
6. TuS Weener 13 17:33 11
7. SV Nortmoor 13 29:43 10
8. SV Wittmund 13 13:48 9

03.04.: TuS Weener - SV Nortmoor

Ostfrieslandliga Staffel A
SV Hage - TuS Leerhafe-Hovel 2:5

1. SV Leybucht 8 36:5 24
2. TuS Leerhafe-Hovel 8 43:18 18
3. SG Wirdum/G./V. 5 10:14 9
4. SV Hage 9 9:20 7
5. Ostfrisia Moordorf 9 13:31 4
6. SV Arle 5 0:0 0

30.03.: SG Wirdum/G./V. - SV Leybucht

Ostfrieslandliga Staffel B
Vikt. Flachsmeer - SG Leer/Bingum ausg.
TuS Detern - Borussia Leer Absage
Borussia Leer - SFR Möhlenwarf Absage
SV Schwerinsdorf - Germ. Wiesmoor 0:0

1. SFR Möhlenwarf 11 33:7 28
2. SG Leer/Bingum 11 22:11 21
3. TuS Detern 11 27:13 19
4. Vikt. Flachsmeer 11 25:20 18
5. Germ. Wiesmoor 12 14:20 13
6. SV Schwerinsdorf 12 4:33 7
7. Borussia Leer 10 7:28 5
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balbutte
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balbutte
Hervorheben
Im Feld der Männer

IV siegte Blomberg klar

vor Burhafe, 


